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14. Oktober bis 25. November 2018 

Kostenbeitrag   0,80 €   

Pfarrei  St. Sebastian Würselen  

St. Balbina St. Lucia 

St. Marien St. Nikolaus 

St. Peter und Paul  St. Pius X. 

St. Sebastian St. Willibrord 
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Gemeinde      Gottesdienstzeiten  
 Sonntags  Werktags  

St. Balbina 
 

Sa. 17.00 Uhr 

 

Mi. 4. im Monat 18.30 Uhr (*) 
 Wortgottesdienst der KFD 
 

St. Lucia 
 

So. 10.00 Uhr 
 

Fr.  19.00 Uhr (*) 
 

St. Nikolaus Sa. 18.00 Uhr  

St. Peter und Paul  So. 11.30 Uhr  

St. Pius X.  So. 11.30 Uhr  

St. Sebastian  

So. 10.00 Uhr 
So. 18.00 Uhr 

 

Mi. 18.30 Uhr (*) 
 

St. Willibrord  So.   9.00 Uhr  

Kapelle Haus Serafine So.  11.00 Uhr Di. 19.00 Uhr 

Kapelle St. Antonius  So.  10.00 Uhr  

Kloster Broich  

So.    8.30 Uhr 
So. 10:30 Uhr für engl. sprechende afrikanische Mitchristen 

Med. Zentrum Bardenberg So.    9.00 Uhr 

 

Mi. 19.30 Uhr 
Fr. 19.30 Uhr 
 

Med. Zentrum Marienhöhe So.  10.30 Uhr  
 

Änderungen entnehmen Sie bitte der örtlichen Gottesdienstordnung. 
(*) Die Gottesdienste an den Werktagen entfallen, wenn ein kirchlicher Feiertag auf einem Werktag liegt. 
 

Pfarrbüro St. Sebastian, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 
Tel: 02405 - 42629 - 0 
Fax:  02405 - 42629 - 29 
E-Mail: pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de 

 
Öffnungszeiten:  

Mo. bis Fr. 10 - 12 Uhr  
Do. 15 - 17 Uhr außer in den Schulferien 

  
 
Sekretariat: U. Grafen, B. Hillemacher, K. Wansing, D. Winschermann 
 

Herausgeber:   Die Pfarrei St. Sebastian Würselen, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 
Redaktion:  Pfr. R. Gattys (verantwortlich), Tel. 02405-42629-0 
 H. Dahmen, U. Grafen, B. Hillemacher, G. Kruljac-Dronskowski, K. Wansing, 
 D. Winschermann 
 
 
Fax für Pfarrbrief:  02405 - 42629 - 29 
 

E-Mail für Pfarrbrief: pfarrbrief@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Internetseiten  unter: www.sankt-sebastian-wuerselen.de 
 
Bild auf Titelseite: ©  U.Weisgerber 
 
 Redaktionsschluss der Ausgabe vom 25.11. bis 16.12 .2018: 5. Nov. 2018 
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Einer macht ernst  
 

Was kann schon aus einem jungen Mann werden, wenn er gezwungen ist, den 
Beruf auszuüben, den der Vater für ihn bestimmt hat? Der junge Mann hat ein-
fach keine Wahl. Ein armer Kerl. Der Vater ist Offizier, also muss der Sohn trotz 
seines jugendlichen Alters auch Soldat werden und die Offizierslaufbahn ein-
schlagen. 

Aber der Junge ist helle. Neben seiner Grundausbildung macht er eine zweite 
Ausbildung: Er bereitet sich drei Jahre lang darauf vor, Christ zu werden. Gegen 
den Willen des Vaters. Aus tiefer Überzeugung lässt er sich taufen. 

Nach einem einschneidenden Erlebnis vor den Toren der Stadt Amiens erscheint 
ihm im Traum Christus, der seinen halben Mantel trägt und ihm zu verstehen gibt, 
dass er es war, an dem der junge Mann barmherzig gehandelt hat. 

Der junge Mann, kein Schwärmer, keiner, der Gefühlsausbrüche über seinen 
Lebensweg entscheiden lässt, hat verstanden. Er wird Priester, er hat ein Herz 
für die, die ihn brauchen, er geht in die Einsiedelei, um ganz seinem Herrn zu 
dienen. Als die Menschen ihn zum Bischof machen wollen, taucht er ab und ver-
steckt sich. Nein, das will er nicht. Kein herausragendes, prunkvolles Amt. Er will 
in seiner Klause bleiben und denen beistehen, die zu kurz gekommen sind. Die 
Legende sagt, dass ihn die Gänse durch ihr Geschnatter verraten haben. Martin 
wird Bischof und bleibt Mönch. Sein Begräbnistag ist seit 1621 Jahren unser Mar-
tinstag. Dieser Mann hat ernst gemacht und bleibt unvergessen. 

Der Heilige Martin hat geteilt. Er hat gegeben, was er geben konnte. Nicht mehr 
und nicht weniger. Er hat geteilt in der Ahnung und in dem Glauben, dass ihn in 
jedem Menschen das Gesicht Christi anschaut. 

Und so handeln wir in unserer Pfarrei seit Jahren wie der Hl. Martin: Unser halber 
Mantel besteht aus Käse, Öl, Saft, Honig, Kaffee oder Tee, wie in den Packlisten 
steht. Wir geben diese Dinge für Menschen, die zum Leben nicht das Nötigste 
haben. Die Schervier-Schwestern in Aachen öffnen ihre Türen und Herzen für 
Obdachlose und Hungernde. Und wir unterstützen sie mit unserer jährlichen Pa-
ketaktion*. Viele dankbare Menschen werden die Empfänger sein. Allen, die sich 
beteiligen und die Aktion unterstützen, sagen wir von Herzen DANKE.  

Der Heilige Bischof Martin hat sicher seine Freude an den Würselenern. 

Uschi Weisgerber, Pastoralreferentin 
 
*Wenn Sie sich an der Paketaktion beteiligen möchten, beachten Sie bitte die Plakate 
und Handzettel in den Kirchen, auf denen Sie die Abgabetermine und –orte finden. 
Vielen Dank. 
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Gottesdienste 
 
Kirche für Kinder in St. Sebastian 
 

Entfällt bis auf weiteres wegen Renovie-
rungsarbeiten in der Seitenkapelle. 
 
Kleinkindergottesdienst in St. Pius X. 
 

19.10. und 17.11. jeweils 16.00 Uhr 
 
Kleinkindergottesdienst 
Herzliche Einladung zum nächsten 
Kleinkindergottesdienst am 17.11.18 um 
16 Uhr in St. Pius X. Wir möchten mit 
unseren Kleinsten einen kurzen Gottes-
dienst feiern und danach noch gemütlich 
bei Kaffee und Keksen ins Gespräch 
kommen. Wir freuen uns auf Euch! 

Für den Vorbereitungskreis 
Marion Meurer, Gemeindereferentin 

 
Familiengottesdienste 
 

01.11. 10.00 Friedhof Weiden Neu  
 Gräbersegnung, anschl. Prozes 
 sion zur Kirche St. Lucia 
04.11. 11.30 St. Pius X. 
11.11. 10.00 St. Lucia 
18.11. 11.30 St. Peter und Paul 
25.11. 10.00 St. Sebastian 
 
Warten auf Advent 
Pfarrheim St. Nikolaus 
Unser Angebot für Familien mit Kindern 
im Kindergartenalter wird fortgesetzt. Am 
24.11.18 möchten wir mit Ihnen und 
Euch basteln, singen und über den Ad-
vent ins Gespräch kommen. Wir treffen 
uns von 10-14 Uhr im Pfarrheim St. Ni-
kolaus. Um Anmeldung bis zum 
16.11.18 wird gebeten, da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist. Herzliche Einla-
dung! 

Marion Meurer, Gemeindereferentin 
 
 

Taizé-Gebet 
 

Jeden 1. und 3. Sonntag, 19.00 Uhr in 
der Seitenkapelle von St. Sebastian. 
 
Laudes-Gebet in St. Jobs 
Auch in diesem Jahr lädt der Gemeinde-
ausschuss von St. Lucia wieder in die 
Kapelle St. Jobs zum Laudesgebet für 
den Erhalt des Friedens ein. 

Die Kapelle St. Jobs wurde in den letz-
ten Kriegsmonaten, im November 1944, 
von deutschen Soldaten gesprengt. Die 
wieder aufgebaute Kapelle soll uns an 
diese Zeit erinnern und uns aufrufen 
zum Gebet für den Frieden.  

Deshalb wollen wir uns am ersten Sams-
tag nach Allerheiligen, dem 3. Novem-
ber, um 8.00 Uhr in der Kapelle an der 
Ecke Hauptstraße/ Dobacher Straße/ 
Sankt-Jobser-Straße zum Laudesgebet 
versammeln. 

Anschließend bieten wir ein gemeinsa-
mes Frühstück im Pfarrheim St. Lucia 
an. Der Kostenbeitrag hierfür beträgt  
5,-€ / Person.  

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Bei Fragen können Sie sich an: 

Gemeindeausschuss.St-Lucia 
@t-online.de wenden.  

Wir hoffen wieder auf zahlreiche Teil-
nehmer. 

Gemeindeausschuss St. Lucia 
 
 

weitere pastorale Angebote 
 
St. Martin in St. Balbina Morsbach 
Am Mittwoch, den 7. November  findet 
der St. Martinszug in Morsbach statt. 

Die Kinder der Wurmtalschule und der 
Kita St. Balbina und alle anderen Kinder 
mit ihren Familien, die teilnehmen möch-
ten, treffen sich um 18 Uhr  zur Martins-
feier in der Kirche. Anschließend zieht 
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der Martinszug durch Morsbach. Das 
Martinsfeuer wird am Parkplatz neben 
der Sporthalle Bardenberger Straße 
brennen. Dort erfolgt auch die Brezel-
ausgabe, und die Schützen der Huber-
tus-Gilde sorgen für warmen Kakao und 
Glühwein. Die Brezelmarken sind in der 
Wurmtalschule, der Kita St. Balbina, der 
Bücherei, dem Seniorentreff und nach 
den Gottesdiensten in St. Balbina am 
20. + 27.Oktober erhältlich. 

Herzliche Einladung 

Der Gemeindeausschuß St. Balbina 
 
St. Martinszug in St. Marien 
Am Montag, 12. November  findet wie 
jedes Jahr der traditionelle St. Martins-
zug in Scherberg unter Beteiligung der 
Wurmtalschule und der Kindertagesstät-
te St. Marien statt. 

Beginn der Martinsfeier  ist um 17.45 
Uhr auf dem Kirchenvorplatz . 

Der Zugweg : Marienstraße, Südstraße, 
Schlossstraße, Schlossgasse, Talblick, 
Scherberger Straße, Kaisersruher Stra-
ße, Marienstraße. 

Im Anschluss ist das Martinsfeuer an 
der Kirche . Die Brezeln, sowie Kakao 
und Glühwein, werden auf dem Kirchen-
vorplatz ausgegeben. Brezelmarken sind 
erhältlich ab Mitte Oktober im Kindergar-
ten, in der Grundschule, sowie im Stra-
ßenverkauf. 

Herzliche Einladung! 
Der Gemeindeausschuss St. Marien. 

 
St. Martin in St. Willibrord, Euchen 
Der Gemeindeausschuss von St. Willi-
brord lädt zur gemeinsamen Martinsfeier 
am Mittwoch, den 7.11. um 18.00 Uhr  
in die Kirche St. Willibrord  Euchen ein. 

Nach dem Wortgottesdienst, der in Ko-
operation mit der inklusiven Kinderta-
gesstätte Don Bosco vorbereitet wird, 
startet der Martinszug durch das abend-

liche Euchen bis zum großen Feuer auf 
dem Dorfplatz hinter dem Dorfhaus. Dort 
wird der Abend bei warmen Getränken 
für Groß und Klein mit leckeren Brezeln 
ausklingen. 

Herzliche Einladung. 

Für den Gemeindeausschuss 
Eleonore Bülles 

 
Wir lesen in der Bibel 
 
 
 
 
 

 

Start am 21.11.2018 
im Pfarrheim St. Pius X. 

19.00–21.00 Uhr 
 

NEUGIERIG? 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

Ansprechpartner: Reiner Schlösser 
     Tel.: 896340 
 
Wallfahrt/Pilgereise – Auf den Spu-
ren der heiligen Lucia – März 2019 
 

V O R A N K Ü N D I G U N G 

Wer waren die Patrone unserer Kirchen 
in Würselen? – Was haben sie uns heu-
te zu sagen? – Wie und wo haben sie 
gelebt? 

Diesen Fragen auf die Spur zu kommen, 
dazu möchte die erste Wallfahrt der 
Pfarrei St. Sebastian herzlich einladen 
und zwar mit einer ersten Pilgerreise, die 
der heiligen Lucia gewidmet ist und die 
Pilger/innen nach Sizilien führen wird. 

In den Jahren 2020 (Auf den Spuren des 
heiligen Nikolaus - Apulien) und 2021 
(Auf den Spuren der Heiligen Balbina, 
Papst Pius X., Petrus und Paulus, Seba-
stian – Rom sowie Auf den Spuren des 
heiligen Willibrord  - Utrecht und Echter-
nach) werden weitere folgen. 

 

BIBELKREIS  
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Die Pilgerreise wird in den ersten Wo-
chen im März 2019 stattfinden. Sie wird 
vom Kreis der Freunde Roms organisiert 
und durchgeführt. Die geistliche Leitung 
hat Pfarrer Rainer Gattys. 

Neben der Stadt Syrakus, in der die 
heilige Lucia lebte, stehen Catania (hei-
lige Agatha), Taormina, Ätna, Agrigent, 
Selinunte, Palermo (heilige Rosalia), 
Cafalù und Monreale auf dem Pro-
gramm. 

Die Leistungen umfassen Flug ab Düs-
seldorf, Unterbringung in 4* Hotels (Lan-
deskategorie), Halbpension, Bus in Sizi-
lien, alle Eintrittsgelder, Reisekosten-
rücktrittsversicherung und Gebühren. 

Eine umfassende Informationsveranstal-
tung wird im November durchgeführt 
werden. 

Es wäre schön, wenn viele Pfarrangehö-
rige oder Interessierte mitfahren würden. 

Rainer Gattys 
Pfarrer 

 
 

Gremien 
 
Kirchenvorstandswahl 2018 
Ankündigung der Wahl zum Kirchen-
vorstand 
Die nächste Wahl zum Kirchenvorstand 
ist angeordnet für den 17./18. Novem-
ber 2018. 
Mit der Wahl scheiden die 2012 gewähl-
ten Mitglieder aus dem Kirchenvorstand 
aus, können sich aber neu als Kandida-
tinnen/Kandidaten zur Wahl stellen. 
HINWEIS 
Alle hier eingestellten Informationen zur 
Kirchenvorstandswahl haben rein in-
formativen Charakter,  rechtlich bin-
dend sind die vorgeschriebenen Aus-
hänge in / an den Kirchen.  
 

Was wird gewählt? 
Der Kirchenvorstand St. Sebastian be-
steht aus 16 gewählten Mitgliedern der 
Kirchengemeinde und den Geistlichen. 
Er verwaltet das Vermögen der Kirchen-
gemeinde und ist ihr gesetzlicher Vertre-
ter in allen Rechtsgeschäften. Seine 
Mitglieder werden für sechs Jahre ge-
wählt, nach jeweils drei Jahren wird die 
Hälfte der Kirchenvorsteherinnen und 
Kirchenvorsteher neu gewählt.  
Wer darf wählen? 
Berechtigt zur Wahl der Kirchenvorste-
herinnen und -vorsteher sind alle Katho-
liken, die mindestens 18 Jahre alt sind 
und seit einem Jahr im Gebiet der Pfar-
rei St. Sebastian ihren ersten Wohnsitz 
haben. Diese sind im Wahlregister auf-
geführt. Personen, die nicht im Wahlre-
gister stehen, ist die Teilnahme an der 
Wahl zum Kirchenvorstand nicht mög-
lich. Das Wahlregister ist vom 13.-
21.10.2018 im Pfarrbüro einsehbar, Ein-
sprüche gegen das Wahlregister sind bis 
zum 21.10.2018 zu stellen.  

Wer darf kandidieren? 
Wählbar sind alle Katholikinnen und 
Katholiken, die mindestens 21 Jahre alt 
sind und seit einem Jahr im Gebiet der 
Pfarrei St. Sebastian ihren ersten Wohn-
sitz haben. Diese sind im Wahlregister 
aufgeführt. Geistliche und angestellte 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Pfarrei St. Sebastian sind nicht wählbar.  

Wie wird gewählt? 
Es gibt bei der Wahl des Kirchenvor-
standes keine Unterscheidung der Kan-
didat/inn/en nach ihrer Herkunftsge-
meinde. Ebenso wird in allen Wahlloka-
len aus der Gesamtliste aller Kandi-
dat/inn/en gewählt. Jede/r Wähler/in 
kann bis zu 9 Personen auf dem Stimm-
zettel ankreuzen. Gewählt sind die Kan-
didat/inn/en mit den meisten Stimmen 
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Gemeindeausschuss St. Marien 
In seiner Klausursitzung hat sich der 
Gemeindeausschuss mit der Thematik 
„Gemeindeleben ohne Kirchenraum“ 
befasst. Das Treffen begann mit einer 
„Baustellenmeditation“ im Innenraum der 
entwidmeten Kirche, die aktuell zur Gra-
beskirche umgebaut wird. Bei der Klau-
sur wurde eine Reihe von Angeboten für 
alle Lebensalter entwickelt, die in Zu-
sammenarbeit mit der Kita und in den 
zurzeit neu entstehenden Räumlichkei-
ten im alten Pfarrhaus stattfinden kön-
nen. So wird u.a. für das kommende 
Jahr ein Gemeindefest mit Jazzfrüh-
schoppen geplant, das am 16.06.2019 
stattfinden soll. Die Veranstaltungen 
sollen zukünftig zweimal jährlich in ei-
nem Infobrief veröffentlicht und an alle 
Haushalte der Gemeinde St. Marien 
ausgetragen werden. 

Der Gemeindeausschuss St. Marien, 
Beate Cohnen u. Stephan Schirmel 

 
 

Pfarrliche Gruppen 
 
 
 
 
kfd St. Lucia, Weiden 
 

Mi, 24.10., 9.00 Uhr, Frauengottesdienst 
in der Kapelle von Haus Serafine 
 

Mi, 17.10., 15.00 Uhr, Pfarrheim St. Lu-
cia, Herbstfest – Thema „Oasen-Tag“ 
 

Di, 23.10., 12.30 Uhr, ab Weiden-
Wersch und danach ab Kirche  St. Lucia, 
Halbtages-Fahrt nach Bad Münstereifel; 
Fahrpreis 13 € - Auskunft und Anmel-
dung bei R. Ohligschläger, Tel. 7 25 32. 
 

Caritas Ambulanter Hospizdienst 
Der Ambulante Hospizdienst der Aache-
ner Caritasdienste – Region Aachen lädt 
erneut zum Hospizforum Alsdorf ein. 

Vortrag zum Thema: 
„Mein Wille zählt!“ 
Rechtliche Vorsorge: 
Patientenverfügung, Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung 
Immer wieder beunruhigen uns Nach-
richten über Betroffene, deren Wille of-
fensichtlich nicht entsprochen wird. Hin-
zu kommt oft ein unbehagliches Gefühl 
darüber, sich mit diesen Fragen ausein-
anderzusetzen. Die rechtliche Vorsorge 
in der BRD ist gesetzlich geregelt und 
man kann selbstbestimmt und frei seine 
Vorstellungen festlegen. Informationen 
über den Handlungsraum wird uns Herr 
Christoph Fritz von der Betreuungsbe-
hörde der StädteRegion Aachen auf-
grund der aktuellen Gesetzesvorgaben 
detailliert erläutern und gerne auf Fragen 
eingehen. 

Die Veranstaltung findet statt am Diens-
tag, den 30. Oktober, um 19.30 Uhr,  im 
Seniorenzentrum St. Anna, Bettendorfer 
Str. 30., 52477 Alsdorf. 
Anmeldung: Tel. 02404 / 9877423. 
 
Messdiener 
 

Neue Messdienerinnen und Messdie-
ner 
Am 16.09.2018 wurden 25 neue Mess-
dienerinnen und Messdiener aus unse-
rer Gesamtpfarrei St. Sebastian von 
Kaplan Andreas Möhlig in ihren Dienst 
eingeführt. Die gesamte Messdiener-
schaft freut sich über die Bereitschaft 
der Neuen und heißt sie herzlich will-
kommen! 

Gleichzeitig erhielten während dieses 
festlichen Gottesdienstes auch die 
Messdienerinnen und Messdiener eine 
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Plakette, die seit einem Jahr ihren 
Dienst am Altar tun. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nun tragen alle Messdienerinnen und 
Messdiener in unseren Gottesdiensten 
die gleiche Plakette mit der Aufschrift: 
„Wer mir dienen will, folge mir nach.“ 
 
Pfarrbücherei St. Balbina 
Adventbuchausstellung und mehr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Samstag 24.11.2018 
 von 15.00 – 18.00 Uhr 
 

Sonntag 25.11.2018 
 von 12.00 – 17.00 Uhr 

Pfarrheim St. Pius X, Ahornstraße 12, 
Würselen 

 
Arbeitskreis „8 bis 10“ 
Der Arbeitskreis „8 bis 10“ besteht 
zehn Jahre 
Nach einem Aufruf im Pfarrbrief traf sich 
am 18. Oktober 2008 zum ersten Mal 
der Arbeitskreis „8 bis 10“ in der Pfarr-
kirche St. Sebastian. 

Die Idee von Hubert Wickerath war fol-
gende: Ein so großes Gotteshaus wie 
St. Sebastian kann auch beim größten 
Einsatz des Küsters nicht von ihm allei-
ne „in Schuss“ gehalten werden. 

Also lag es nahe, mit freiwilligen Helfern 
aus der Gemeinde hier mit anzupacken 
und den Küster dabei zu unterstützen. 

Gesagt, getan – die Idee wurde in die 
Tat umgesetzt! 

In der Regel am dritten Samstag im Mo-
nat trifft sich seitdem der Arbeitskreis 
von acht bis zehn Uhr morgens in der 
Pfarrkirche, auch um Arbeiten durchzu-
führen, die ein Mensch alleine oft nicht 
erledigen kann – zum Beispiel die Reini-
gung der Fensterbänke und der Kirchen-
fenster oder das Entfernen der Spinn-
weben im Gewölbe. 

Nach getaner Arbeit gibt es immer ein 
gemeinsames Frühstück im Haus der 
Pfarrei mit angeregten Gesprächen. 

In Zahlen ausgedrückt sieht das dann so 
aus: 

Durchschnittlich fanden an ZEHN Sams-
tagen im Jahr die Aktionen statt und es 
nahmen durchschnittlich ACHT Frauen 
und Männer daran teil. 

Mindestens ZWEI Stunden wurde je-
weils gearbeitet. 

Das ergibt dann rund 1.600 Arbeitsstun-
den bisher. 
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Unser Kreis ist jederzeit offen für neue 
Helferinnen und Helfer – wie wäre es 
also für Sie, es einmal auszuprobieren? 
Die nächsten Termine sind am 20. Ok-
tober und am 17. November 2018. 

Für den Arbeitskreis „8 bis 10“ 
Horst Schneider 

 

Kirchenmusik 
 
Kinderchor u. Schola St. Sebastian 
 

Chorfahrt  des Kinderchores und der 
Schola zum „Landhaus Hohenfried“ 
Ein kleiner Rückblick 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wie auch schon in den vergangen Jah-
ren haben sich Kinderchor und Schola 
am Wochenende vom 21.-23.09. mit 45 
Personen auf Chorfahrt begeben. Ziel in 
diesem Jahr war das Landhaus Hohen-
fried bei Schleiden. Neben einigen 
Chorproben konnten wir viele Aktivitäten 
im Freien auf dem sehr schön im Wald 
gelegenen Gelände durchführen. 

Viel Spaß gab es beim „Großen Spiel“, 
der Rallye und beim Bunten Abend unter 
dem Motto „Oscarverleihung“, für den 
jede Gruppe einen kleinen Film drehen 
musste. Für diese Filme gab es Preise in 
unterschiedlichen Kategorien. 

Für das leibliche Wohl sorgten in der 
Küche zwei mitgereiste Chormütter, 
denen hier noch einmal großes Lob ge-
zollt werden muss für das wirklich lecke-
re Essen. 

Dass so eine Fahrt, die sich auch als 
„Dankeschön“ für die von den Mitglie-
dern der beiden Chöre im Jahr geleistete 
Arbeit versteht, möglich ist, möchten wir 
uns einmal herzlich bei allen bedanken, 
die nach den Gottesdiensten ihre Spen-
de in die Körbchen legen, sowie dem 
Weihnachtsmarktteam und dem Förder-
verein Kirchenmusik für ihre Unterstüt-
zung. 

Ulrike Botzet 
 
Chormusik im Gottesdienst 
 

Do, 01.11., 10 h, St. Sebastian, Allerhei-
ligen, gestaltet durch den Kirchenchor 
St. Sebastian 
Sa, 03.11., 17 h, St. Balbina, Hl. Messe 
mit dem Kirchenchor St. Balbina / St. 
Peter u. Paul 
So, 04.11., 11.30 h, St. Pius X., Famili-
enmesse mit dem Kinder- und Jugend-
musikkreis 
So, 11.11., 10 h, St. Sebastian, gestaltet 
durch die Schola St. Sebastian 
Sa, 17.11., 17 h, St. Balbina, Gottes-
dienst mit dem ökumenischen Chor 
So, 18.11., 10 h, St. Sebastian, Hl. Mes-
se mit dem Neuen Chor 
So, 25.11., 10 h, St. Sebastian, Famili-
enmesse gestaltet durch den Kinderchor 
St. Sebastian 
 
 
 
 
 
 

TONHALLE DÜSSELDORF 
Montag, 05. November 2018 

Die Russische Nationalphilharmonie  
ist das wohl renommierteste Orchester 
der gesamten Föderation. Als Symbol 
des modernen Russlands vereint das 
Ensemble die herausragendsten Musi-
kerinnen und Musiker aus Moskau und 
Sankt Petersburg. Unter dem General-
musikdirektor Vladimir Spivakov  wer-
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den in der Landeshauptstadt Düsseldorf 
Werke von  

Jules Massenet, Maurice Ravel und 
Peter I. Tschaikowsky 

aufgeführt. Solist wird der hochbegabte 
französische Shooting-Star  

Lucas Debargue am Flügel 
sein. Ravels virtuoses Klavierkonzert 
bietet ihm in Düsseldorf die Gelegenheit 
seinen Ausdruckswillen zu beweisen. 
Der Förderverein Kirchenmusik e.V. 
würde sich über Ihre Teilnahme freuen. 

Kosten für Fahrt und Eintritt: 68 € 
Abfahrt: 16.00 Uhr  ab Drischer Straße 
Eine Einkehr ist vorgesehen. 

Verbindliche Anmeldungen nur bei Ro-
semarie Sommer (02405/91636). 

 

KONZERT FÜR  
E-GITARRE UND ORGEL 

Eine in der Kirche selten zu hörende 
Kombination gibt es in einem Konzert, 
das am  
            Freitag, 16.11. um 19 Uhr 
in der katholischen Pfarrkirche St. Seba-
stian in Würselen stattfindet: 

Der Aachener Kirchenmusiker Angelo 
Scholly  wird gemeinsam mit dem Kölner 
Musiker Lukas Wilmsmeyer  eine 
Kombination aus klassischen und jazzi-
gen, aus ruhigen und tänzerischen, aus 
notierten und improvisierten Stücken 
spielen. Mit der klangvollen Eule-Orgel 
der Kirche steht ein tolles Instrument zur 
Verfügung. 

Der Student Lukas Wilmsmeyer war 
Gitarrist im Bundesjazzorchester (dem 
offiziellen Jugendjazzorchester der Bun-
desrepublik), war in Aachen aber auch 
schon zu Gast im Rahmen des Kimiko-
Festivals. 

Gemeinsam mit Angelo Scholly, Kir-
chenmusiker in St. Martinus in Aachen, 
werden geistliche Werke und Musik des 

Jazz erklingen, für jedes Instrument 
alleine, dann aber auch im gemeinsa-
men Spielen bzw. Improvisieren.  

Lukas Wilmsmeyer sagt zu dem Pro-
gramm: „Improvisation in der Musik er-
möglicht dem Musizierenden, sich in 
jedem Moment neu zu entfalten. Diesen 
Luxus hat man nicht, wenn man nieder-
geschriebene Werke anderer Personen 
spielt. Auf der Kirchenorgel gehört Im-
provisation zum Alltag, unterscheidet 
sich aber in Ursprung und Art sehr vom 
Jazz.“ 

Angelo Scholly ergänzt: „Gerade die 
Kombination mit der E-Gitarre ist eine 
sehr spannende, besonders im Kirchen-
raum. Und die „Umleitung“ in den Jazz-
bereich ist für mich alles andere als all-
täglich. Lukas ist dabei ein toller Partner, 
der sich dem sensiblem Raum Kirche 
gut anpasst“. 

Herzliche Einladung. 
Der Eintritt ist frei, eine Spende wird 
erbeten. 
 
 

Veranstaltungen der Pfarre 
 
Lust auf Kunst*!? 
 

Exkursion 
Erinnerungen bewahren - Der Opfer 

gedenken - Für die Gegenwart lernen - 
Zukunft bewegen 

V O G E L S A N G 
Ehemalige NS-Ordensburg 

In Kooperation mit dem Geschichtsver-
ein Baesweiler findet am Samstag, dem 
10. November 2018 , genau achtzig 
Jahre nach der Reichspogromnacht 
1938,eine Fahrt zu einem historischen 
Ort in der Eifel statt. 

Wie konnte es zu den unfassbaren na-
tionalsozialistischen Verbrechen kom-
men? Aus welchem Milieu kamen die 
Ausbilder, die die jungen Männer zur 
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Führungselite im nationalsozialistischen 
Herrschaftsbereich formen sollten? Wel-
che Beweggründe hatten sie, diesen 
beruflichen Weg einzuschlagen? Wie 
gestaltete sich das Auswahlverfahren? 

Welche Ausbildungsinhalte wurden ver-
mittelt? Inwieweit wurden die jungen 
Männer geprägt und welchen Einfluss 
hatten ihre Überzeugungen auf ihr Tun? 

Wie sah der weitere Werdegang nach 
ihrer Ausbildung aus? 

Der Besuch und die eigene Erkundung 
der Dauerausstellung „Bestimmung Her-
renmensch“ zeigt die Fakten. 

Während einer ca. 90minütigen Gelän-
deführung wird zusätzlich am Beispiel 
von Burg Vogelsang deutlich, wie sehr 
Architektur eingesetzt wurde, um Macht 
und Herrschaft der Partei sichtbar zu 
machen. 

Wir starten unsere gemeinsame Fahrt 
um 8.30 Uhr in Würselen  (Drischer 
Straße) bzw. bereits 8.00 Uhr in Baes-
weiler (Feuerwehrturm).  
Teilnahmepreis: 25 € für die Busfahrt, 
Plateauführung und Eintritt zur Dauer-
ausstellung, Schüler und Studenten 20 € 

Anmeldungen in Würselen nimmt nur 
Rosemarie Sommer (02405/91636) ent-
gegen. Bei einem eventuellen Rücktritt 
ist selbst für Ersatz zu sorgen! 

„Erinnern ist aktive Arbeit, die die 
Opfer davor bewahrt, vergessen zu 

werden.“ 
Für den Geschichtskreis/Lust auf Kunst 

Hubert Wickerath 
 
 
 
‚Kirche im Prozess der Reformation’ 

Noch zu Luthers Lebzeiten kommt es im 
Jahr 1545 eindlich zu dem von Luther 
selbst und auch von Karl V. und den 
Reichsständen immer wieder 

geforderten Reform-Konzil. Es findet mit 
zweimaliger Unterbrechung bis zum Jahr 
1563 in Trient statt. Die in offizieller 
Zählung 19. allgemeine Zusammenkunft 
hatte das Ziel, die katholische Kirche zu 
erneuern und Glaubensprobleme zu 
klären.  

Vortrag 
Dr. Andreas Möhlig 

(Kaplan an St. Sebastian Würselen) 

„Das Konzil von Trient - Reaktion und 
Antwort auf die Reformation“ 

Dienstag, 30. Oktober 2018, 19.00 Uhr 
Pfarrheim St. Sebastian Würselen 

Eintritt frei(willig)! 
 

 

„Die Deutschen und ihre Nachbarn“ 
DÄNEMARK 

Am Mittwoch, dem 7. November 2018, 
wird im METROPOLIS um 20.00 Uhr der 
Film "Unter dem Sand - Das Verspre-
chen der Freiheit"  gezeigt. 

Das dänische Filmdrama basiert auf 
wahren Begebenheiten. Eine Gruppe 
von deutschen Kriegsgefangenen muss-
te unmittelbar nach Kriegsende bei Le-
bensgefahr Landminen ‚unter dem Sand’ 
an der dänischen Nordseeküste aus-
buddeln. Nur im militärischen Ungehor-
sam liegt Menschlichkeit – das ist die 
Quintessenz dieses eindrucksvollen 
Films. Und sie gilt für Deutsche wie für 
Dänen. Sie gilt letztlich für alle kriegeri-
schen Auseinandersetzungen. Man kann 
sie gerade in unseren Zeiten nicht oft 
genug aussprechen.  

Der Film von Martin Zandvliet aus dem 
Jahr 2015 erhielt insgesamt 26 Preise 
und 20 Nominierungen. 

Eintritt 6 € 
 

 

‚Kirche im Prozess der Reformation’ 
1549 sandte Papst Paul III. einen jungen 
Jesuiten und Mitarbeiter des Ordens-
gründers Ignatius von Loyola in das von 
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den Folgen der Kirchenspaltung ge-
zeichnete Deutschland, der schon bald 
durch sein Wirken zum „Zweiten Apostel 
der Deutschen“ werden sollte: 

Petrus Canisius. 
Als Prediger begeisterte der Kirchenre-
former und er verfasste mehrere Kate-
chismen. Er war ein Diplomat von euro-
päischem Format und eine der profilier-
testen Gestalten des 16. Jahrhunderts. 
Durch seine überzeugende Glaubens-
kraft, sein theologisches Wissen, seine 
menschliche Ausgewogenheit und intel-
lektuelle Spannkraft prägte er das geisti-
ge Gesicht einer entscheidenden Epo-
che Europas. 

Vortrag 
Pater Dr. Stephan Kessler  (SJ) 
(Kunst-Station Sankt Peter, Köln) 

„Petrus Canisius  (* 1521  + 1597) - 
Reformation durch Bildung“ 

Dienstag, 13. November 2018, 19 Uhr 

Pfarrheim St. Sebastian Würselen 
Eintritt frei(willig)! 

 
 

„Die Deutschen und ihre Nachbarn“ 
Die Beschäftigung mit den Nachbarlän-
dern darf auch ein latentes Phänomen 
nicht unberücksichtigt lassen: Separa-
tismus. 

Die Forderungen der Katalanen nach 
Unabhängigkeit ist unüberhörbar. Dass 
Schotten, Basken oder Flandern eigene 
Staaten gründen wollen, ist ebenfalls 
weithin bekannt. Doch innerhalb Euro-
pas streben weitere Regionen nach Au-
tonomie und Eigenständigkeit. 

Vortrag 

Prof. Dr. Ralph Rotte 
 (RWTH Aachen University) 

Separatismus in Europa 
Dienstag, 20. November 2018 

19.00 Uhr, Pfarrheim St. Sebastian 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

31. Oktober 2018 
19.30 Uhr 

Gemeindesaal St. Pius X. Würselen 
 

„Aus Klassik und Romantik“ 
 

Mozart, Schubert, 
Schumann, Bruch 

 

Helicon-Trio 
Jeremy Hulin, Klarinette 
Susanne Trinkaus, Viola 

Tomoko Yoneyama, Klavier 
 

Eintritt frei(willig) 
Um eine angemessene Spende wird gebeten 

 

 
 
 
 
 
 

28. November 2018 
19.30 Uhr 

Kirche St. Pius X. Würselen 
 

„Mittelalterliche Musik zur 
Adventszeit“ 

 
Ensemble 

Die Irrlichter 
 

Eintritt frei(willig) 
Um eine angemessene Spende wird gebeten 
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weitere Informationen 
 
Kirchenjubiläum in Bardenberg 
 

Am 23. September 2018 stand unsere 
wunderschöne Kirche St. Peter und Paul 
im Mittelpunkt, denn bereits seit 100 
Jahren prägt sie das Bild des „Dörfleins 
an der Wurm“. 
Nach monatelanger Planung konnte das 
Fest starten, allerdings wollte das Wetter 
unsere Feierlaune nicht unterstützen. So 
haben wir kurzfristig die Feierlichkeiten 
in die Kirche verlegt. Nach einem festli-
chen Gottesdienst unter der Leitung von 
Pfr. R. Gattys und zahlreicher Messdie-
ner/innen, der vom ökumenischen Chor 
mitgestaltet wurde, zog sich eine lange 
Tafel durch den Mittelgang, an der die 
zahlreichen Gäste Platz nehmen konn-
ten. Die Damen der Frauengemeinschaft 
boten selbstgebackene Kuchen und 
Kaffee an, der herzhafte Hunger konnte 
am Imbisswagen gestillt werden. Bei den 
Pfadfindern gab es am offenen Lager-
feuer gebackene Waffeln und die Mess-
diener drehten eine Zuckerwatte nach 
der anderen, die Schützen versorgten 
alle mit gekühlten Getränken.  
 

Im Kirchenraum gab es neben histori-
schen Gewändern aus verschiedenen 
Epochen zahlreiche sakrale Gegenstän-
de zu bewundern. Kirchen- und Orgel-
führungen, Erklärungen zu den ausge-
stellten Kostbarkeiten und eine Führung 
von Albert Sous zu den Kirchenkunst-
werken rundeten neben der Vorführung 
alter Filme, die u. a. die Weihe der Bar-
baraglocke von St. Peter und Paul aus 
dem Jahr 1967 zeigten, den Nachmittag 
harmonisch ab. Ein besonderes High-
light war der Auftritt des Chors der Ge-
meinschaftsgrundschule Bardenberg 
unter der Leitung von Frau van Eisern 
gemeinsam mit dem Querflöten En-
semble von Frau Herbst.  

Der Starkregen und der böige Wind 
machten die Aktivitäten rund um die 
Kirche leider fast unmöglich. Das spon-
tane „Zusammenrücken“ in der Kirche 
führte zu einer tollen entspannten Atmo-
sphäre in den ehrwürdigen Gemäuern. 
Aber ohne das Zupacken Vieler wäre 
auch dieses Fest nicht möglich gewe-
sen. Ihnen allen sei von Herzen Dank 
gesagt. Ganz besonderer Dank gilt nach 
diesem Fest den Eheleuten Agnes und 
Wolfgang Völker. Ohne Ihre Unterstüt-
zung wäre das Fest so sicherlich nicht 
möglich gewesen!  
Herzlichen Dank!  
 

Gemeindeausschuss St.Peter und Paul 
 
Paketaktion zu St. Martin 2018 
teilen für den guten Zweck! 
Auch in diesem Jahr führen wir wieder 
die sehr erfolgreiche Paketaktion für 
notleidende und obdachlose Menschen 
in der Schervierstube in Aachen durch. 

Die Arbeit der Schervierschwestern, eine 
Stube für obdachlose Menschen zu öff-
nen, in der jeder etwas zu Essen und 
Trinken bekommt, wird durch diese  
Paketspenden unterstützt. 

Die Sammelaktion ganz im Zeichen  
St. Martins organisieren in unserer  
Pfarrei alle acht Gemeindeausschüsse. 

Die benötigten Lebensmittel und Haus-
haltsartikel entnehmen Sie bitte den in 
den Kirchen ausliegenden Handzetteln 
und den aushängenden Plakaten. 

An folgenden Terminen werden die Pa-
kete eingesammelt, jeweils nach den 
Gottesdiensten: 
St. Balbina : 03. und 10.11. 
St. Lucia : 11.11. 
St. Marien : Ab 02.11. im Kindergarten  
und am 12.11 ab 17 Uhr beim St. Mar-
tinsumzug. 
St. Nikolaus : 10.11. 
St. Peter und Paul : 11. und 18.11. 
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St. Pius X. : 04. und 11.11. 
St. Sebastian : 04. und 11.11. 
St. Willibrord : 07.11. nach dem  
St. Martinsumzug und am 11.11. 
Zentrale Sammelstelle Pfarrheim  
St. Lucia : 11.11., 11.00 - 13.00 Uhr 
 

Wir hoffen auch im Namen der Scher-
vierschwestern wieder auf Ihre zahlrei-
che Unterstützung. 
Herzlichen Dank! 

Stefan Pütz 
 
Neue Aufgabe für Kaplan Möhlig 

„Heute bei dir.“ – so 
lautet der Gesprächs- 
und Veränderungspro-
zess in unserem Bistum 
Aachen. Viele Men-
schen haben bereits in 
verschiedenen 
Veranstaltungen 
Themen in diesen Pro-

zess eingebracht. Im Herbst beginnen 
nun 13 Teilprozessgruppen (in drei 
Handlungsfelder aufgeteilt) ihre Arbeit 
an diesen Themen; auch aus unserer 
Pfarrei St. Sebastian engagieren sich 
dabei Menschen, um die Zukunft unse-
rer Kirche im Bistum Aachen mitzuge-
stalten. 

Unser Bischof Helmut hat mich nun zum 
Koordinator des Handlungsfeldes 1 „Den 
Glauben leben“ berufen, zu der u.a. die 
Themenfelder Liturgie, Sakramentenka-
techese, Charismenorientierung, Ju-
gendarbeit und Religionsunterricht gehö-
ren. Viele dieser Themen durfte ich auch 
in meiner bisherigen Tätigkeit als Kaplan 
in Würselen mit Ihnen zusammen ken-
nenlernen, leben und weiterentwickeln. 

Diese Aufgabe als Handlungsfeldkoordi-
nator werde ich ab sofort mit 50% mei-
nes Beschäftigungsumfanges überneh-
men. Ich freue mich sehr auf diese 
spannende Aufgabe und unseren Ge-
sprächs- und Veränderungsprozess. 

Weiterhin werde ich nun ebenfalls mit 
50% als Kaplan in Würselen tätig sein. 
In den kommenden Wochen wird sich 
klären, welche Veränderungen dies mit 
sich bringen wird. 

Ich bitte Sie alle um Ihre Begleitung des 
„Heute bei dir“-Prozesses: z.B. bei den 
verschiedenen Themenforen (10., 17. 
und 24.11.2018), anderen Möglichkeiten 
der Beteiligung oder im Gebet. 

Weitere Informationen zum Prozess 
erhalten Sie auch unter 

www.heute-bei-dir.de 
Ihr Kaplan Andreas Möhlig 

 
Schutz von Kindern und 
Jugendlichen 
Uns ist der Schutz von Kindern und Ju-
gendlichen und hilfebedürftigen Men-
schen vor sexuellem Missbrauch in un-
serer Pfarrei wichtig. Deshalb haben wir 
im letzten halben Jahr in einer Arbeits-
gruppe ein Institutionelles Schutzkon-
zept entwickelt. Dieses Institutionelle 
Schutzkonzept wurde nun vom Kirchen-
vorstand verabschiedet und ist damit 
gültig. 

Ein zentraler Punkt ist dabei die Einrich-
tung einer Beschwerdestelle. Sie können 
sich jederzeit, wenn Sie eine Beobach-
tung gemacht haben oder Kenntnis von 
Übergriffen haben, an diese Beschwer-
destellen wenden. 

Ihr gehören an: Frau Daniela Zander, 
Herr Arne Poqué, Herr Nico Blass, Frau 
Sibylle Schmitz, Frau Laura Siemons, 
Frau Ute Roß und vom Pastoralteam 
Frau Uschi Weisgerber. Die E-Mail-
Adresse ist:  
beschwerdestelle 
@sankt-sebastian-wuerselen.de 

Frau Rita Nagel ist Präventionsbeauf-
tragte der Pfarrei und unter folgender  
E-Mail-Adresse zu erreichen: 



 15 

praeventionsbeauftragte 
@sankt-sebastian-wuerselen.de 

Das Institutionelle Schutzkonzept wird in 
Kürze auf der Homepage veröffentlicht. 
 
Datenschutz und Besuchsdienste 
Die Besuchsdienste in unserer Pfarrei 
können weitergehen. Aufgrund der Da-
tenschutz Grundverordnung werden wir 
nur einige Herausforderungen zu bewäl-
tigen haben. Dieser Verordnung werden 
wir selbstverständlich Rechnung tragen, 
denn dazu sind wir verpflichtet.  

Unter bestimmten Auflagen werden wir 
auch weiterhin Listen und Daten zur 
Nutzung für Geburtstagsbesuche o. ä. 
gebrauchen und den Besuchenden zur 
Verfügung stellen dürfen.  

Die Herausgabe, Nutzung und Vernich-
tung der Daten muss dokumentiert wer-
den, das ist Voraussetzung.  

Wo diese gesetzlichen Vorgaben ein-
gehalten werden, können also die Be-
suchsdienste in unserer Pfarrei weiter 
durchgeführt werden. 

Uschi Weisgerber, Pastoralreferentin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine-Welt-Verkauf in St. Sebastian 
 

14.10., 28.10., 11.11. 
immer vor und nach den Gottesdiensten. 
 
Blutspendetermine des DRK 
 

21.11. 15.00 – 19.00 Rathaus Würse 
 len, Morlaixplatz 
 
Kollekten 
 

28.10. MISSIO-Kollekte 
18.11. Kollekte für Diaspora 
ansonsten für die Belange der einzelnen 
Gemeinden. 
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Gemeinsame Erklärung der Evangelischen Christusgeme inde und der  
Katholischen Pfarrei St. Sebastian, Würselen 
 

In der Nacht vom 9. auf den 10. November 1938 
wurden in Deutschland Synagogen geschändet und 
angezündet, jüdische Geschäfte geplündert und 
Wohnhäuser demoliert. Jüdische Mitbürgerinnen 
und Mitbürger wurden ermordet. Zehntausende 
wurden in Konzentrationslager verschleppt. Die 
Pogrome vom November 1938 bildeten den Auftakt 
zu einer grausamen Verfolgung der Juden in unserem 
Land. Ihr Ziel war die Vernichtung des jüdischen 
Volkes; ihre schreckliche Bilanz die Ermordung von 
sechs Millionen Juden in ganz Europa. 
 

Wenn wir der – auch im Bereich unserer Stadt - 
verübten Anschläge auf jüdische Gotteshäuser, 
auf Eigentum, Leib und Leben jüdischer Mitmenschen 
gedenken, so erfüllt uns Scham darüber, 
dass die Kirchen damals weitgehend geschwiegen 
und so viele Christen weggeschaut haben. Die durch 
solches Schweigen und Wegsehen aufgehäufte 
Schuld lässt uns nach unserer Verantwortung heute 
fragen und mahnt uns von neuem zur Umkehr. 
 

Auch zum achtzigsten Jahrestag am 9. November 
2018 rufen die evangelische Christusgemeinde und die katholische Pfarrei  
St. Sebastian die Christinnen und Christen der Stadt auf,  
an diesem Tag der Ereignisse nicht nur zu gedenken,  
sondern laden sie alle herzlich zur Teilnahme  
an der Gedenkveranstaltung und dem Totengedenken unserer ehemaligen  
jüdischen Mitbürgerinnen und Mitbürger ein. 
Angesichts zunehmender Tendenzen und Ausschreitungen gegen 
Menschen anderer Religionen, Ethnien, Hautfarbe und Herkunftsländer 
leider auch in unserem Land wollen wir ein deutliches Zeichen  
gegen Fremdenfeindlichkeit und -hass, religiöser und weltanschaulicher Diskriminie-
rung und für Toleranz, Achtung und Menschenwürde geben. 
 

Wir freuen uns, dass nicht nur die beiden Kirchen, sondern auch der Arbeitskreis 
Kein Vergessen, der Jüdisch-christliche Arbeitskreis der Pfarrei St. Sebastian, Yeni 
Fatih Moschee (DITIB Türkisch Islamische Gemeinde e. V.) und die Stadt Würselen 
diese Gedenkstunde gemeinsam gestalten und verantworten. 
 

Die Gedenkfeier findet in drei Stationen statt. Sie beginnt mit einem ökumenischen 
Bußgottesdienst in der Martin Luther Kirche und geht dann zum Lindenplatz, dem Ort 
der ehemaligen Synagoge und endet mit dem Kaddish, dem jüdischen Totengeden-
ken, in St. Sebastian. 
 

Für die evangelische Christusgemeinde    Für die katholische Pfarrei St. Sebastian 
Harry Haller, Pfarrer      Rainer Gattys, Pfarrer 
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Gedenkstunde zur Erinnerung an die Reichpogromnacht  1938 

9. November 2018 

Anlässlich des 80. Jahrestages der Reichspogromnacht laden die christlichen Kir-
chen, die Stadt Würselen und der Arbeitskreis kein Vergessen die Mitbürger/innen 
und Christen/innen zu einer gemeinsamen Gedenkveranstaltung ein.  

Sie beginnt am um 17.30 Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst in der Martin-
Luther-Kirche. 

Nach dem Gottesdienst geht ein Mahngang zum Lindenplatz, dem Standort der ehe-
maligen Synagoge in Würselen mit einer Gedenkstunde verantwortet durch die Stadt 
Würselen und dem Arbeitskreis Kein Vergessen. (ca. 18.30 Uhr). 

Nach der Statio am Lindenplatz wird der Mahngang zur Pfarrkirche St. Sebastian 
fortgesetzt. Dort wird mit dem jüdischen Totengebet, dem Kaddisch, der ehemaligen 
jüdischen Mitbürger/innen Würselens und aller Opfer des Holocausts gedacht (19.30 
Uhr). Mit dem Totengedenken schließt die gemeinsame Gedenkveranstaltung.  

Um 18.00 Uhr wird durch das Läuten der Kirchenglocken an diese Ereignisse erinnert. 

Alle Mitbürger/innen sind herzlich zu dieser Gedenkveranstaltung eingeladen, ob an 
einer der drei Stationen oder auf dem Ganzen Weg. 

Für den jüdisch-christlichen Arbeitskreis und die Pfarrei St. Sebastian 

Rainer Gattys 
Pfarrer 
 



In unserer Pfarrei 
 
 – wurden getauft 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 – haben sich getraut 
 

 
 
 
 
 
 
 
 – verstarben 
 

Andreas Wintersteller 
Josephine Felser 
Karl Aretz 
Johann Meuth 
Hermann Josef Stotzem 
Adam Dahlenburg 
Petronella Warneson 
Hubertine Aretz 
Therese Clemens 
Hans-Joachim Friesing 
Wilhelm Rinkens 
Günter Beckers 
Margarete Maaßen 
Elfriede Hilden 
Josefine Wopen 
Helene Gottwald (Schwester Martina) 
Lucia Schaffrath 
Wilhelm Kurth 
Heinz Kersgens 
Josefine Bock 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angaben 
aus 

Datenschutzgründen 
entfernt 

Angaben 
aus 

Datenschutzgründen 
entfernt 
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Gottesdienstordnung der 
Pfarrei St. Sebastian vom 
13.10. - 25.11.2018 
 

Intentionen bitte anmelden unter 
pfarrbuero@ 
sankt-sebastian-wuerselen.de 
per Telefon oder persönlich zu den 
Öffnungszeiten 
 

Samstag, 13.10. 
14.00 St. Willibrord 
 Trauung 

Daniela Rössle u. Daniel Cohnen 
15.30 St. Balbina 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe 

Franz Wirtz 
18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 

Fam. Elisabeth u. Anton Kwasny, 
Fam. Klara u. Alfons Golsch 

Sonntag, 14.10. 
28. Sonntag im Jahreskreis 
  9.00 St. Willibrord 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 

Matthias u. Maria Sturm, Fam. 
Sturm-Nollè, Aenni u. Hans 
Schmitz, Matthias u. Josef Pütz, 
Familien Pütz, Mennicken, Packbier 

10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 

Willy u. Elisabeth Schnabel, Gott-
fried u. Margarete Maqua 

11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 

1. JG Sophia Kuck 
Karl Havers, Katharina u. Ernst 
Bosch, Elisabeth Bosch 
 

11.30 St. Pius X. 
 Hl. Messe 

Fam. Mund u. Josef Paffen, Arnold 
u. Elisabeth Schümmer 

18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
Dienstag, 16.10. 
18.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
Samstag, 20.10. 
15.30 St. Lucia 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Sonntagsfeier 

Franz Wirtz, Anna u. Johann Lae-
ven, Heinz Göttgens, Fam. Weih-
rauch, Fam. Kather, Fam. Gilliam 

18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 

Helga Dahmen, Familien Dahmen-
Aretz 

Sonntag, 21.10. 
29. Sonntag im Jahreskreis 
  9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe 

SWA Willi Kurth 
Anita Kurth, Angelika Kurth 

10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 
10.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 

Fam. Sebastian Frings, Fam. Jo-
seph u. Elisabeth Jansen, Cornel u. 
Agnes Prümper, Fam. Josef u. Ma-
ria Reisen, Fam. Simon u. Therese 
Maahsen, Pfarrer Cornelius Joh-
nen, Fam. Adam Bertrand, Josef 
Frings u. Angela Petronella, Fam. 
Frings-Lönishen-Coir, Fam. Franz 
Radermacher, Peter Jos. u. Sibylle 
Vonhoegen, Simon u. Lucia Fauken 

10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 

Hans u. Winand Schmitz, Lieselotte 
Scheper, Robert Hochstein 

11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 
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11.30 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 

Familie Johann u. Irene Mintmans, 
Fam. Matthias Jakobs, Fam. Fried-
rich Thomas, Fam. Schulteis-
Taufenbach, Fam. Heinrich Jakobs, 
Katharina Capuder, Fam. Josef 
Birmanns, Fam. Anton Peters, Fam. 
Ophet-Veld, Fam. Leo Schultheis, 
Fam. Karl Schultheis 

11.30 St. Pius X. 
 Sonntagsfeier 
18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
19.00 St. Sebastian 
 Taizégebet 
Dienstag, 23.10. 
18.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
Mittwoch, 24.10. 
  9.00 Haus Serafine 
 Wortgottesdienst d. kfd 
Samstag, 27.10. 
15.30 St. Nikolaus 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe 

SWA Johann Meuth  
Barbara Wisgens 

18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 

Christian u. Katharina Kreutz, Willi 
Kreutz, Franz Gillessen, Ernst 
Braun, Josef u. Gertrud Felder, 
Albert u. Klara Braun, Herbert 
Crumbach, Johanna u. Heinrich 
Merkelbach 

Sonntag, 28.10. 
30. Sonntag im Jahreskreis 
  9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe 

Pfr. Heinrich Werhahn, Fam. An-
dreas Lausberg u. Anna Mertens, 
Leonhard Mertens , Fam. Rober-
Rinkens, Franz u. Josefine Ell-
manns 

10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Lucia 
 Sonntagsfeier 

Gertrud Jongen, Christine u. Peter 
Lürken, Agnes u. Josef Schoenen, 
Peter Sevening 

10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 

Wilhelm u. Josef Priem, Fam. Peter 
Kapellmann, Fam. Gregor Zachod-
ni, Fam. Leonhard Esser, Fam. 
Ferdi Lenzen, Fam. Franz Schüm-
mer, Berta Reiß 

11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Sonntagsfeier 
11.30 St. Pius X. 
 Hl. Messe 
18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 

Käthe Frings, Leo u. Antonie Kalff, 
Karl-Josef Mannheims 

Dienstag, 30.10. 
  8.10 St. Nikolaus 
 Schulgottesdienst 2. Klasse 
18.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 

Matthias u. Maria Sturm, Fam. 
Sturm-Nollè, Helene u. Josef 
Schümmer 

Mittwoch, 31.10. 
  8.10 St. Lucia 
 Schulgottesdienst 2. Kl. 
18.30 St. Pius X. 
 Hl. Messe mit Totengedenken 
Donnerstag, 01.11. – Allerheiligen 
  9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe m. Totengedenken, 

anschl. Gräbersegnung 
10.00 St. Sebastian / Friedhof St. 

Sebastian 
 Hl. Messe m. Totengedenken m. 

Kirchenchor, anschl. Gräberseg-
nung 
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10.00 Friedhof Weiden Neu / St. Lucia 
 
ca. 

Gräbersegnung, anschl. Gang z. 
Kirche 

10.45 Hl. Messe m. Totengedenken 
11.00 Haus Serafine 
 Festmesse 
11.00 Friedhof Bardenberg  / St. Peter u. 

Paul 
 
ca. 

Gräbersegnung, anschl. Gang z. 
Kirche 

11.30 Hl. Messe m. Totengedenken 
15.00 St. Balbina 
 Hl. Messe m. Totengedenken, 

anschl. Gräbersegnung 
15.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe m. Totengedenken, 

anschl. Gräbersegnung 
Freitag, 02.11. 
  7.50 St. Sebastian 
 Schulmesse KGS/GGS, 4. Kl. 
10.30 Haus Serafine 
 Verstorbenen Gedenkmesse 
18.30 St. Sebastian 
 Requiem für alle Verstorbenen der 

Pfarrei St. Sebastian 
Samstag, 03.11. 
  8.00 Kapelle St. Jobs 
 Laudes 
15.30 St. Sebastian 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe m. Kirchenchor St. Bal-

bina – St. Petrus u. Paulus 
Franz Wirtz 

18.00 St. Nikolaus 
 Sonntagsfeier 
Sonntag, 04.11. 
31. Sonntag im Jahreskreis 
  9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe 
10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 
10.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 

Matthias u. Maria Sturm, Fam. 
Sturm-Nollè, Matthias u. Josef Pütz, 
Familien Pütz, Mennicken, Pack-

bier, Familien Beerretz, Jongen, 
Jungbluth, Göbbels, Hubertine u. 
Gerhard Kahlen, Fam. Kahlen, 
Gottfried u. Josefa Dohms, Fam. 
Dohms, Katharina Kahlen, Pater 
Josef Kahlen, Karl u. Maria Zim-
mermann, Fam. Zimmermann, An-
ton u. Lieselotte Reinartz, Fam. 
Reinartz 

10.00 St. Sebastian 
 Sonntagsfeier 
11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 

Katharina Hündgen, Elisabeth Hop-
pe, Therese u. Leo Drescher 

11.30 St. Pius X. 
 Familienmesse m. Kinder- u. Ju-

gendmusikkreis, m. Sonntagstreffen 
18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
19.00 St. Sebastian 
 Taizégebet i. d. Seitenkapelle 
Dienstag, 06.11. 
18.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
Mittwoch, 07.11. 
  8.00 St. Pius X. 
 Schulgottesdienst 3./4. Kl. 
18.00 St. Balbina 
 Wortgottesdienst z. St. Martin m. 

anschl. Martinszug 
18.00 St. Willibrord 
 Wortgottesdienst z. St. Martin m. d. 

Kindergarten Don Bosco, anschl. 
Martinszug 

18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
Donnerstag, 08.11. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulgottesdienst 3./4. Kl. 
18.00 St. Sebastian 
 Wortgottesdienst z. St. Martin d. 
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KGS 
Freitag, 09.11. 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
17.30 Zentrale Gedenkfeier zum 80. 

Jahrestages der Reichspogrom-
nacht 1938 
Oekumenischer Gottesdienst in der 
Martin-Luther-Kirche  – danach 
Mahngang zum Lindenplatz – Ort 
der ehemaligen Synagoge 

18.30 Gedenkstunde am Lindenplatz 
Anschließend Mahngang zur Pfarr-
kirche St. Sebastian 

19.15 Totengedenken für die ehemali-
gen jüdischen Mitbürger und 
Mitbürgerinnen in St. Sebastian 

18.00 in allen Kirchen 
Mahnläuten anlässlich d. Reichs-
pogromnacht 

19.00 St. Lucia - ENTFÄLLT  wg. der 
zentralen Gedenkfeier anlässlich 
des 80. Jahrestages der Reichspo-
gromnacht 

 Die 20-Jahres-Intentionen werden 
in die Familienmesse am Sonntag 
in St. Lucia verlegt! 

Samstag, 10.11. 
15.30 St. Pius X. 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe 
18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 
Sonntag, 11.11. 
32. Sonntag im Jahreskreis 
  9.00 St. Willibrord – Patronatsfest 
 Hl. Messe 
10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Lucia 
 Familienmesse 

20-Jahres-Intentionen 
für alle schwer kranken Menschen 
in unserer Heimatgemeinde  
 
 

Lene Kather, Lisbeth u. Theo Ka-
ther, Agnes Schoenen, Astrid Thiel, 
Heinrich, Maria u. Ludwig Boeven, 
Heinrich, Johanna u. Heinz Debye, 
Heinrich, Gertrud u. Josef Werden, 
Josef u. Maria Sobotka, Fam. 
Strack Cohnen, Dorothea u. Martin 
Mingers, Gisela Mülhens Matthes, 
Heinz Herf 

10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe m. Schola 

Winand Hilden, Fam. Hilden, Fam. 
Nehr, Fam. Vonhoegen, Berta Len-
nartz, Isa Lüder, Peter u. Petronella 
Bergrath, Fritz u. Änne Dederichs 

11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
11.30 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 

Stephan Grotenrath, Franz Krause, 
Maria Krause 

11.30 St. Pius X. 
 Hl. Messe 
18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
Montag, 12.11. 
1730 St. Marien 
 Wortgottesdienst z. St. Martin auf d. 

Kirchenvorplatz m. Schule u. Kita, 
m. anschl. Martinszug 

Dienstag, 13.11. 
  8.10 St. Nikolaus 
 Schulgottesdienst 3./4. Kl. 
10.30 Haus Serafine 
 Verstorbenen-Gedenken 
Mittwoch, 14.11. 
  8.10 St. Lucia 
 Schulgottesdienst z. St. Martin, alle 

Kl. 
18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
Donnerstag, 15.11 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulgottesdienst 3./4. Kl. 
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Freitag, 16.11 
  7.50 St. Sebastian  
  Schulmesse KGS/GGS, 4. Kl. 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 
Samstag, 17.11. 
15.30 St. Peter u. Paul 
 Taufgottesdienst 
16.00 St. Pius X. 
 Kleinkindergottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Sonntagsfeier m. ökum. Chor Wür-

selen 
18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 

Prof. Dr. Heiner Jordans, Fam. 
Elisabeth u. Anton Kwasny, Fam. 
Klara u. Alfons Golsch 

Sonntag, 18.11. 
33. Sonntag im Jahreskreis 
  9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe 

Fam. Schümmer-Heister 
10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 
10.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 

Hans-Josef Jungbluth, Fam. Seba-
stian Frings, Fam. Joseph u. Elisa-
beth Jansen, Cornel u. Agnes 
Prümper, Fam. Josef Havertz, Jo-
seph u. Katharina Wouters, Fam. 
Joh. u. Maria Püttmann, Fam. Josef 
u. Maria Josepha Krings, Josef u. 
Julia Risse, Therese Offermanns, 
Matthias Joseph Wirtz, Fam. Niko-
laus Bündgens, Fam. Kormann-
Felder, Maria Fauken, Fam. Ludwig 
Bleser 

10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe m. d. Neuen Chor 

Hans u. Winand Schmitz 
11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 

 

11.30 St. Peter u. Paul 
 Familienmesse 

Reinhard u. Johanna Schmidt, 
Fam. Schmidt – Karhausen, Fam. 
Hermann Nelleßen, Fam. Karl Kol-
berg, Fam. Peter Birmanns, Fam. 
Josef Rommershausen, Maria 
Tiskens, Fam. Martin Kamps, Fam. 
Denies-Thieves, Fam. Josefine 
Kahlen, Fam. Drescher, Peets, 
Schoiff, Fam. Josef Errenst 

11.30 St. Pius X. 
 Sonntagsfeier 
18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 

Jan u. Else Beckers, Otto u. Käthe 
Frings 

19.00 St. Sebastian 
 Taizégebet 
Dienstag, 20.11. 
18.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 

Helene und Josef Schümmer 
Mittwoch, 21.11. 
  8.00 St. Pius X. 
 Schulgottesdienst 3./4. Kl. 
18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
Donnerstag, 22.11. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulgottesdienst 3./4. Kl. 
Freitag, 23.11. 
  7.50 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst KGS/GGS, 3. Kl. 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 

Gottfried u. Gertrud Steffens 
Samstag, 24.11. 
11.00 St. Nikolaus 
 Warten auf den Advent 
15.30 St. Willibrord 
 Taufgottesdienst 
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17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe 

Hubert Preuth u. Berta Zimmer-
mann, Fam. Palmersheim u. Lang-
ohr, Fam. Franz Wirtz, Fam. 
Schmitz-Esclavon, Josefine Nie-
ßen, Agnes Claßen 

18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 

Fam. Grümmer 
Sonntag, 25.11. 
Christkönig 
  9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe 

Pfr. Heinrich Werhahn, Fam. Wies-
ner, Franz u. Josefine Ellmanns 

10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Lucia 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Sebastian 
 Familienmesse m. Kinderchor  

Klara Amberg, Dr. Simon Rüben, 
Otto u. Hanni Holtkamp, Norbert, 
Josef u. Maria Müller, Fam. Niko-
laus Halterbeck, Fam. Anton Eck-

stein, Fam. Josef Kuckelkorn, Fam. 
Römgens-Wahlen-Hennes, Fam. 
Gottfried Milcher, Maria-Theresia 
Pütz, Fam. Johann Berretz, Fam. 
Josef Kuckelkorn 

11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 

Lene Kather, Lisbeth u. Theo Ka-
ther, Franz u. Agnes Kremer, Anna 
u. Wilhelm Beys, Anton u. Agnes 
Lynen, Maria Rohnen, Josefine 
Hirsch 

11.30 St. Peter u. Paul 
 Sonntagsfeier 
11.30 St. Pius X. 
 Hl. Messe 

Peter u. Sofia Knubben, Fam. Bar-
tholomäus Engelhoven 

18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 

1. JG Maria Vonhoegen 
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Verstorbene des vergangenen Jahres  
 
 

 
 

 
In der Zeit vom 15.10.2017 bis zum Redaktionsschluss am 26.09.2018 erleb-
ten folgende Frauen und Männer aus unserer Pfarrei den Geburtstag zum 
Leben, das ohne Ende ist. 
 
Wir wollen hier an dieser Stelle und in den Gottesdiensten bewusst ihrer eh-
renvoll gedenken. 
In der Trauer des Abschieds fühlen wir uns als christliche Gemeinde verbun-
den mit all denen, die sie traurig zurücklassen mussten. 
In der Hoffnung auf die Auferstehung laden wir alle herzlich zur Mitfeier der 
Gottesdienste in die Kirchen der Pfarrei St. Sebastian ein. 
 
Mittwoch, 31.10.2018 
18.30 Uhr St. Pius, Hl. Messe mit Totengedenken 
 
Donnerstag, 01.11.2018, Allerheiligen 
09.00 Uhr St. Willibrord, Hl. Messe mit Totengedenken anschl. Friedhof Grä-
bersegnung 
10.00 Uhr St. Sebastian, Hl. Messe mit Totengedenken auch der Verstobe-
nen aus St. Marien, anschließend Gräbersegnung auf dem Friedhof St. Se-
bastian 
10.00 Uhr, Neuer Friedhof Gräbersegnung, Anschließend Gang zur Kirche 
St. Lucia,  hier Hl. Messe mit Totengedenken  
11.00 Uhr Friedhof Bardenberg Gräbersegnung, Gang zur Kirche St. Peter 
und Paul, Hl. Messe mit Totengedenken 
15.00 Uhr St. Balbina, Hl. Messe mit Totengedenken, anschl. Gräbersegnung 
15.00 Uhr St. Nikolaus, Hl. Messe mit Totengedenken, anschl. Gräberseg-
nung 
 
Freitag, 02.11.2018 
18.30 Uhr St. Sebastian, Requiem zu Allerseelen 
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St. Balbina 
28.10. Brigitte Altherr 
29.01. Maria Josefa Thiel 
13.02. Anni Offermann 
15.02. Maria Heiliger 
19.02. Birgit Kuck 
22.02. Agnes Keiter 
23.02. Anni Juchem 
26.02. Matthias Schüller 
06.03. Agnes Kickartz 
10.03.  Arnold Lynen 
16.03. Helene Reiß 
17.03. Maria Möllering 
15.04. Franz Wirtz 
28.04. Mario Einerhand 
03.05. Hubert Simons 
10.05. Hermann Josef Zöller 
19.05. Elzbieta Cecylia Tyczka 
25.05. Dorothea Beyer 
28.05. Ida Maria Mocha 
30.05. Arnold Kohlhaas 
07.06. Johann Peter Besgens 
10.06. Georg Panitzek  
06.07. Heinrich Josef Meens 
06.08. Karoline Plum 
11.08. Leo Paul Wittek 
01.09. Johann Meuth 
06.09. Therese Clemens 
 
St. Lucia 
31.10. Anneliese Beckers 
01.11. Helena Strzykalski 
12.11. Hildegard Kather 
11.11. Agnes Schoenen 
13.11. Heinz Küsgens 
12.11. Heinz Schoener 
19.11. Hans Schleuning 
12.12. Käthe Peters 
19.12. Josef Sistemich 
14.12. Magdalena Kandlbinder 
23.12. Maria Boymann 
01.01. Elisabeth Bolz 
10.01. Else Bülles 
05.01. Peter Harold Xhonneux 
06.01. Heinrich Pinell 
12.01. Elisabeth Dorr 
17.01. Erna Koch 

21.01. Josephine Steckenborn 
19.01. Hedwig Bergrath 
19.01. Hilde Scharwei 
28.01. Franz Aretz 
26.01. Nikolaus Heribert Szudrowicz 
06.02. Christine Johanna Beckers 
13.02. Wilhelm Kempchen 
18.02. Martin Philippens 
22.02. Irmgard Blum 
16.02. Hildegard Strang 
09.03. Aenne Jansen 
10.03. Hans Prümper 
17.03. Katharina Wilke 
20.03. Peter Lürken 
22.03. Monika Backes 
24.03. Josef Hündgen 
25.03. Kläre Aretz 
30.03. Günter Schmitz 
05.04. Inge Claßen 
08.04. Helene Jüttemann 
10.04. Gerhard Hündgen 
20.04. Katharina Lehnhoff 
21.04. Heinrich-Josef Schmoll 
24.04. Herbert Knappik 
11.05. Marlene Hahnengress 
10.05. Hans-Ulrich Holthaus 
21.05. Marianne Jansen  
29.05. Elisabeth Habeney 
04.06. Ursula Lummerich 
13.06. Eva Maria Schmidt 
19.06. Gertrud Reitz 
27.06. Josef Greven 
08.07. Sophie Dassen 
26.07. Irene Lennartz 
27.07. Josef Dohmen 
04.08. Maria Hüser 
05.08. Gertrud Oellers 
11.08. Resi Gottschalk 
14.08. Karl Germerott 
07.09. Hans-Joachim Friesing 
09.09. Wilhelm Rinkens 
18.09. Schwester Maria Martina 
19.09. Wilhelm Kurth 
 
St. Marien 
24.11. Luzia Reinders 
12.01. Christine Dohmen 
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02.02. Leonhard Peters 
02.03. Anita Beckers 
07.03. Anna Katharina Wild 
06.04. Fred Josef Pütz 
09.05. Hans Nerz 
29.05. Heinz Lentschat 
13.06. Therese Bodem 
16.08. Maria Magdalena Leroy 
20.08. Charlotte Theißen 
12.09. Günter Beckers 
20.09. Johann Dujardin 
 
St. Nikolaus 
29.10. Gisela Erna Debye  
06.12. Elisabeth Kellenter 
23.12. Wilhelm Nier 
30.12. Ferdinand Schmitz 
30.12. Pater Winfried Urbanek CSSp 
15.01. Johann Franz Gilleßen 
22.01. Maximilian Franke 
12.02. Beate Grotenrath 
21.02. Anna Langohr 
10.03. Helene Kuck 
11.03. Wilhelm Görgens 
22.03. Elisabeth Vogt 
24.03. Hans-Georg Born 
13.04. P. Johannes Henschel, CSSp 
31.05. Leo Scholl 
03.06. Marianne Lenzen 
04.06. Johannes Lentzen 
02.09. Adam Dahlenburg 
 
St. Peter und Paul 
28.10. Käthe Jarminowski 
01.11. Sofia Regina Kuck 
03.11. Anna Elisabeth Henkens 
26.11. Barbara Schunk 
07.12. Wilhelmine Willems 
09.12. Gertrud Lauscher 
18.12. Maria Breuer 
22.12. Marie Luise Schunk  
26.12. Johann Linkens  
30.12. Gertrud Rübel 
18.12. Peter Polz 
02.01. Fabian Back 
13.01. Arnold Heidenthal 
12.02. Manfred Schirner 

18.02. Käthe Kersgens 
24.02. Margot Ahn 
06.03. Heinrich-Josef Hennes 
12.03. Anna Helga Gay 
15.03. Anna Faber 
18.03. Maria Magdalena Krause 
17.03. Hubertine Beckers 
24.03. Wanda Berdychowski 
26.03. Nelly Tille 
28.03. Karl Sevenich 
06.04. Katharina Grawe 
30.04. Fritz Faber 
14.05. Maria Juchems 
18.05. Marianne Dumont 
20.05. Barbara Joeris 
04.06. Christel Karola Basten 
05.06. Maria Kleeberger 
13.06. Elisabeth Königs 
17.06. Katharina Esser 
17.06. Ernst Hamm 
25.06. Prof. Dr. Wilfried Vogel 
25.06. Franz Krause 
08.07. Therese Bock 
17.07. Kornel Offermanns 
28.07. Hans-Peter Schmidt 
29.07. Eva Maria Benatzky 
17.08. Friedhelm Korr 
01.09. Hermann Josef Stotzem 
21.09. Heinz Kersgens 
 
St. Pius X. 
26.10. Wolfgang Czwalinna 
30.01. Theodor Middendorf 
07.02. Matthias Joachim Pütz 
06.03. Agnes Kickartz 
10.03. Gottfried Schwartz 
12.03. Guido Becks 
17.03. Brigitte Misiak 
18.03. Hildegard Römer 
08.04. Peter Schmitz 
02.06. Robert Benzel 
09.07. Erika Senctivany 
 
St. Sebastian 
22.10. Joseph Distelrath 
24.10. Annemarie Becker 
26.10. Christine Willems 
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28.10. Elisabeth Lejeune 
28.10. Marie-Luise Robenek 
02.11. Magdalena Kreuger 
08.11. Helga Wilden-Lück 
11.11. Brunhilde Biermanns 
21.11. Josef Tholen 
21.11. Franz-Josef Linden 
22.11. Jammers Hubertine 
23.11. Michael Wolf 
29.11. Eduard Kutsch 
30.11. Maria Vonhoegen 
02.12. Lia Bremborowicz 
02.12. Diemar Schwartz 
10.12. Elisabeth Natsos 
11.12. Agnes Alaerds 
29.12. Agnes Charbon 
31.12. Josefine Dautzenberg 
31.12. Franz Gier 
08.01. Therese Peters 
10.01. Hubert Pütz 
10.01. Joachim Kill 
11.01. Gertrud Knorr-Wendt 
20.01. Gisela Heimich 
20.01. Elfriede Niehsen 
21.02. Marianne Leuven 
25.01. Katharina Langohr 
25.01. Jörg Luderich 
30.01. Magdalene Walde 
05.02. Anneliese Dorr 
07.02. Christina Heik 
12.02. Johannes Sobala 
16.02. Marieluise Dietrich 
16.02. Hildegard Strang 
18.02. Käthe Kersgens 
18.02. Josefine Kaster 
20.02. Heinz-Josef Ernst 
28.02. Maria Jarosch 
02.03. Gerhard Zimmermann 
27.02. Anna Maria Weidner 
02.03. Käte Steffens 
06.03. Bertha Mahr 
07.03. Latz Günter 
13.03. Maria Kluitmann 
14.03. Hans Rainer Nowak 
16.03. Anja Ritzen 
17.03. Therese Welper 
18.03. Dieter Eichelmann 

20.03. Agnes Oedingen 
23.03. Annelene Sigmundt 
26.03. Fritz Kaiser 
28.03. Maria Lejeune 
30.03. Paul Peter Kruljac 
04.04. Maria Kadansky 
04.04. Anna Pohl 
06.04. Hubert Flecken 
09.04. Gertrud Hansen 
17.03. Therese Welper 
15.04. Catharina Janssen 
16.04. Helene Osmy 
17.04. Hans Mertens 
26.04. Anneliese Hepp 
26.04. Heinrich Rütten 
27.04. Michael Depiereux 
28.04. Johanna Otten 
02.05. Manfred Kalz 
03.05. Wilhelm Eichner 
03.05. Karl-Heinz Kohnen 
03.05. Toni Worms 
03.05. Vinzenz Kaufmann 
05.05. Christian Müller 
06.05. Karl-Heinz Kirsch 
08.05. Roswitha Thouet 
11.05. Peter Frösch 
16.05. Maria Pütz 
16.05. Kunigunde Seifert 
18.05.  Gerhard Thouet 
21.05. Marianne Dahmen 
22.05. Annemarie Amberg 
24.05. Mechthild Kummer 
26.05. Hubert Latz 
28.05. Albert Adam 
30.05. Franz Scheeren 
30.05. Anton Völl 
01.06.  Sebastian Jagmann 
01.06. Hubertine Knipprath 
11.06. Renate Mazur 
23.06. Rosemarie Pütz 
24.06. Jakob Weber 
04.07. Katharina Scheeren 
20.07. Barbara Facklam 
21.07. Irene Kühnel 
21.07. Guido Klein 
26.07. Emma Küsters 
26.07. Johanna Boom 
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27.07. Markus Karafiol 
28.07. Adelheid Lehnhardt 
31.07. Herbert Schwartz 
03.08. Anna Eßer 
04.08. Fred Schüller 
05.08. Relinde Palm 
06.08. Wilfried Harst 
08.08. Franciszek Kubiak 
10.08. Hans-Pete Grzybowski  
13.08. Helmut Erschfeld 
13.08. Willy Debye 
20.08. Andreas Wintersteller 
26.08. Josephine Felser 
30.08. Karl Aretz 
05.09. Petronella Warneson 
09.09. Hubertine Aretz 
07.09. Margarete Maaßen 
13.09. Elfriede Hilden 
15.09. Adolfine Wopen 
14.09. Maria Agnes Leuchter 
21.09. Josefine Bock 
18.09. Lucia Schaffrath 
 
 
 
 
 
 
 

St. Willibrord 
29.10. Paul Bischoff 
06.01. Heinrich Pinell 
23.08. Wilhelm Kurth 
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Kontakte 
 

Pastoralteam 
 

Haus der Pfarrei, An St. Sebastian 2, Fax: 02405-42 629-29 
 Rainer Gattys, Pfarrer 

Tel. 02405-42629-0, Email: Rainer.Gattys@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Marek Dzieciolowski, Pastoralreferent 

Tel. 02405-42629-15, Email: Marek.Dzieciolowski@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Marion Meurer, Gemeindereferentin 

Tel. 02405-42629-28, Email: Marion.Meurer@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Dr. Andreas Möhlig, Kaplan 

Tel. 02405-42629-26, Email: Andreas.Moehlig@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Rita Nagel, Gemeindereferentin 

Tel. 02405-42629-27, Email: Rita.Nagel@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Karl-Josef Pütz, Pfarrvikar 

Tel. 02405-42629-24 Email: Karl-Josef.Puetz@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Ursula Weisgerber, Pastoralreferentin 

Tel. 02405-42629-25 Email: Ursula.Weisgerber@sankt-sebastian-wuerselen.de 
  

 
  

 
 
 
 
 
  
 

Einrichtungen 
 

Katholische Kindertagesstätte St. Balbina, Leiterin : Maria Roth 
 Am Förderturm 44, 52146 Würselen, Tel. 02405-83767 

Email: Kindertagesstaette.St-Balbina@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Lucia, Leiterin: Petra Sauren 
 Luciastr. 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-73414, Fax 02405-601574 

Email: Kindertagesstaette.St-Lucia@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Marien, Leiterin:  Steffi Jakab 
 Marienstr. 29, 52146 Würselen, Tel. 02405-83070, Fax 02405-4239309 

Email: Kindertagesstaette.St-Marien@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Peter und Paul, L eiterin: Lisa Beckers 
 Kirchenstraße 49, 52146 Würselen, Tel. 02405-85540 

Email: Kindergarten.PeterundPaul@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholisches Familienzentrum St. Sebastian, Leiteri n: Helma Stauch 
 Lehnstr. 2a, 52146 Würselen, Tel. 02405-14488, Fax 02405-802728 
 Email: Familienzentrum.Sebastian@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Kleine-Offene-Tür (KOT) St. Sebastian, Leiterin: Da niela Peters 
 Wilhelmstraße 7, 52146 Würselen, Tel. 02405-92530 
 Email: Kleine-Offene-Tuer@sankt-sebastian-wuerselen.de 
OGS in der Gemeinschaftsgrundschule Würselen, Leite rin: Ute Roß 
 Friedrichstraße 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-420891 
 Email: Offene-Ganztagsschule@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Gremien 
 

Kirchenvorstand Email:  Kirchenvorstand@sankt-sebastian-wuerselen.de 
GdG-Rat Email:  gdg-rat@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 
 

Spenden 
 

VR-Bank Würselen  IBAN    DE33 3916 2980 0100 2280 17 
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Der Ernstfall 

  

Wenn der Menschensohn in seiner Herrlichkeit kommt  

und alle Engel mit ihm,  

dann wird er sich auf den Thron seiner Herrlichkeit setzen. 

 

Den Gerechten wird er sagen: 

Ich hatte Hunger und ihr habt mir zu essen gegeben;  

ich hatte Durst und ihr habt mir zu trinken gegeben;  

ich war fremd und ihr habt mich aufgenommen;  

ich war nackt und ihr habt mir  

etwas zum Anziehen gegeben;  

ich war krank und ihr habt nach mir geschaut;  

ich war im Gefängnis und ihr seid zu mir gekommen.  

 

Amen, ich sage euch: Was ihr für einem meiner  

geringsten Brüder oder Schwestern getan habt,  

das habt ihr mir getan.  
 
Mt, 25, 31; 35f; 40 

 

 

 
 


